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Anfrage 

der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 

an die Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten­
schutz 

betreffend Verteilung der Gesamtpensionseinkommen 2018 

Das Pensionsanpassungsgesetz 2018 (PAG 2018) definierte ein Gesamtpensions­
einkommen (https://www.parlament.gv.aUPAKTNHG/XXV/l/1 01767/index.shtml). 
Auf dieses Gesamtpensionseinkommen war für das Jahr 2018 die gestaffelte Pensi­
onsanpassung anzuwenden. Mit der Ermittlung des Gesamtpensionseinkommens 
sollte sichergestellt werden, dass nur tatsächlich "kleine Pensionen" von einer höhe­
ren Pensionsanpassung profitieren würden. Für das PAG 2019 wurde aus unbekann­
ten Gründen auf die entsprechende Gesamtpensionseinkommens-Ermittlung ver­
zichtet. 

An Höt;hsl/H,ilrog.grundlog. (HBCiI) orientierte Pensionseinkomm<:n.-Cirtmen für Anfroge/H,ontwortung 
Jahr 10% � )Q% � 50% 60% 70% HBGl 1� 210% 280% 350% 

2016 €486 (972 ( 1.458 {I.!144 0.430 0.916 0.402 €4.860 (6.804 <10.206 <13.608 07.010 

2017 <498 <996 < 1,494 <1.992 <2.490 0.988 0.486 U.980 (6.972 < 10.458 ( 13.!144 (17.430 

2018 €Sll ( 1.026 ( 1.539 0.052 <2.S6S 0.078 0.591 ( 5.130 (7.182 <10.n3 <14.364 (17.955 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 

1. Wie viele Pensionist_innen bezogen 2018 ein monatliches Gesamtpensionsein­
kommen gern. PAG 2018? (getrennt nach Geschlecht und insgesamt) 

a. von 0% bis 10% der HBGL? 

b. von >10% bis 20% der HBGL? 

c. von >20% bis 30% der HBGL? 

d. von >30% bis 40% der HBGL? 

e. von >40% bis 50% der HBGL? 

f. von >50% bis 60% der HBGL? 

g. von >60% bis 70% der HBGL? 

h. von >70% bis 140% der HBGL? 

i. von >140% bis 210% der HBGL? 

j. von >210% bis 280% der HBGL? 

k. von >280% bis 350% der HBGL? 

I. von >350% der HBGL? 
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2. Weshalb wurde im PAG 2019 auf eine umfassende Ermittlung des Gesamtpen­
sionseinkommens gem. PAG 2018 verzichtet? 

3. Wie hoch schätzen sie die Ausgabenersparnis für 2019 ein, wenn für das PAG 
2019 die Gesamtpensionseinkommensermittlung gem. PAG 2018 erfolgt wäre? 

4. Wie hoch schätzen sie die Ausgabenersparnis über das Jahr 2019 hinaus ein, 
wenn für das PAG 2019 die Gesamtpensionseinkommensermittlung gem. PAG 
2018 erfolgt wäre? 
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